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Herren-Bezirksliga

SG Bettringen : TSB Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 28.10.2023, 18:30 Uhr

Holl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TSB Schwäbisch Gmünd hat die SG Bettringen am Samstag in
weniger als 111 Minuten zwei Punkte in der Herren-Bezirksliga gesammelt. Beim TSB Schwäbisch
Gmünd lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 27:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die
SG Bettringen mit 2 und der TSB Schwäbisch Gmünd mit einem Ersatzspieler antrat.

Den Start machten die Doppel. Knödler / Knödler gelang es, Kunze / Relea-Linder im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Der Start in die Partie hätte für Zeiler / Pflüger besser laufen können, doch gewannen sie nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Metz / Janocha noch in vier Sätzen und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Zimmermann / Holl
wenig später gegen Stütz / Reyda. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Robson Zeiler wenig später bei seinem Sieg
in drei Sätzen seinem Gegner Johannes Metz. Das war ein souveräner Sieg. Claus Knödler hatte im
Einzel gegen Phillip Kunze am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Beim folgenden 11:9, 11:5, 11:5 gegen Oliver Stütz fand Marcel Knödler von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Joachim Zimmermann war in der Partie gegen Alexander Relea-
Linder nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Zwar brachte Lukas Janocha Moritz Pflüger
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Moritz Pflüger mit 3:1 durch. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Holl und Jörg Reyda, das Stefan Holl
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die SG Bettringen in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.11.2023 gegen den SV
Plüderhausen III bevor. Für den TSB Schwäbisch Gmünd steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Leinzell am 18.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:11 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Bettringen

Doppel: Knödler / Knödler 1:0, Zeiler / Pflüger 1:0, Zimmermann / Holl 1:0 
Einzel: R. Zeiler 1:0, C. Knödler 1:0, M. Knödler 1:0, J. Zimmermann 1:0, M. Pflüger 1:0, S. Holl 1:0 

 TSB Schwäbisch Gmünd
Doppel: Metz / Janocha 0:1, Kunze / Relea-Linder 0:1, Stütz / Reyda 0:1 
Einzel: P. Kunze 0:1, J. Metz 0:1, A. Relea-Linder 0:1, O. Stütz 0:1, J. Reyda 0:1, L. Janocha 0:1


